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Datum: 15.08.2025 

Prüfungsbericht PB Nr. 01 

(Prüfstatik Rohrsanierung Bestandsrohr DN 1800 StB mit Fuß)  
 

Bauherr: Stadtentwässerung Hannover 

  

Auftraggeber:  Pabsch Ingenieure GmbH, 31139 Hildesheim 

  

Aufsichtsbehörde: Eisenbahn-Bundesamt, As. Hannover 

 

Baumaßnahme: Kanalsanierung Burgweg – 3621031295 BA 1A  

  Strecke 1700/1710/1705/1702/1701, Bahn-km ca. 3,800  

  Bestandsrohr DN 1800 aus StB mit Fuß  

  Relining Rohr mittels Flowtite GfK OD 1720 PN1 SN 70.000  

 mit außenbündiger SE- Kupplung  

  Hier: Statische Prüfung Relining-Rohr 

  

Tragwerksplaner:  Pabsch Ingenieure GmbH, 31139 Hildesheim  

 

Ersteller Rohrstatik: Amiblu Holding GmbH, Klagenfurt/Austria  
  und 
 Ingsoft GmbH, Nürnberg/Deutschland 
 

Bauort: Haltenhoffstraße – Burgweg, Hannover  

 
Prüfsachverständiger: Dr.-Ing. Y. Hu mit Dr.-Ing. A. Hoch 

 

Prüfverzeichnis Nr.: 19/2025 

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld



 

GRUNDBAUINSTITUT  

2025-08-15_25G00135_PB Nr. 01_Kanalsanierung Burgweg_Str. 1700-km 3,800_Relining Rohr GfK OD1720_Nordstadtsammler 
Hannover  Seite 2 von 7 

1. Prüfunterlagen 

1.1 Standsicherheitsnachweise 

1.1.1  Statik-SN 25 096 001: Rohrstatische Berechnungen für Relining-Flowtite GFK-Rohr, OD 1720 

PN1, SN 70.000, Bestand StB DN 1800, Einbauzustand: Verdämmen, insgesamt 11 Seiten, 

erstellt von der Ingsoft GmbH Nürnberg, Stand: 29.07.2025  

1.1.2  Statik-Nr.: 335-25-07-24, Rohrstatische Berechnung für Relining-Flowtite GFK-Rohr, OD 1720 

PN1, SN 70.000 EVL mit außenbündiger SE-Kupplung, Bestand DN 1800 StB – Rohr, insge-

samt 43 Seiten mit Anhang, erstellt von der Amiblu Holding GmbH Klagenfurt, Stand:  

24.07.2025  

 

1.2 Konstruktionszeichnungen 

- 

 

2. Weitere Planungsunterlagen 

2.1 Zeichn.-Nr. 30-0401-00 Querprofil Bahnkreuzung, erstellt von Pabsch Ingenieure GmbH, 

31139 Hildesheim am 20.06.2025  

2.2 Zeichn- Nr. 30-0201-00 Übersichtsplan Hannover Kanalsanierung, erstellt von Pabsch Inge-

neure GmbH, 31139 Hildesheim am 20.06.2025  

2.3 Zeichn- Nr. 30-0301-00 Längsschnitt Bahnkreuzung, erstellt von Pabsch Ingenieure GmbH, 

31139 Hildesheim am 29.06.2028  

2.4 Herstellerbezogene Produktqualifikation zur Fertigung von Produkten für Eisenbahntiefbau-

material, Hersteller Amiblu Germany GmbH, Am Fuchsloch 19, 04720 Döbeln, Geltungsdauer 

der Qualifikation 29.06.2028, DB AG, Berlin 03.07.2025  

2.5 Mail Pabsch Ingenieure GmbH, Herr Rasche, Unterlagen zu dem Projekt Kanalsanierung 

Nordstadtsammler 1. BA DN 1800 StB, 31139 Hildesheim vom 01.07.2025  

2.6 Mail Pabsch Ingenieure GmbH, Herr Rasche, Baugrundgutachten zu dem Projekt Kanalsan-

ierung Nordstadtsammler 1. BA DN 1800 StB, 31139 Hildesheim vom 01.07.2025  

2.7 Mail Pabsch Ingenieure GmbH, Herr Bühmann, Längsschnitt DB Trasse zu dem Projekt Ka-

nalsanierung Nordstadtsammler 1. BA DN 1800 StB, 31139 Hildesheim vom 16.07.2025 

2.8 Geotechnische Untersuchungen, Projekt-Nr. 35362, Sanierung „Nordstadtsammler“-Hannover 

im Einzelrohr-Lining Verfahren, Abschnitt: Haltenhoffstr. -Burgweg (Unterquerung DB-Trasse], 

erstellt von Dr.Pelzer & Partner, Partnerschaft mbh, Lilly-Reich-str. 5, 31137 Hildesheim am 

27.06.2025 
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3. Beschreibung des Prüfumfangs 

3.1 Betriebsparameter der Bahnstrecke 

DB-Strecke:   1700 bei km 3,800; 1701 bei km 3,823; 1702 bei km 3,812;  

1705 bei km 3,81; 1710 bei km 3,79   

Streckenklasse: D4  

Oberbau:   Schotteroberbau  

Anzahl Gleise:  durchgehend fünfgleisig, elektrifiziert  

Fahrgeschwindigkeit: ≤ 200 km/h 

 

3.2 Baumaßnahme 

Von der Stadt Hannover ist zur Sanierung einer StB Haltung DN 1800 eine Bahnquerung im 

Bauabschnitt 1 A (Bahnstrecke 1700 Hannover-Hamm (Westf) bei km 3,800) geplant. Es ist 

vorgesehen, in ein bestehendes Altrohr aus StB DN 1800 ein GFK Relining Rohr OD 1720 

PN1 SN 70000 EVL mit außenbündiger SE – Kupplung einzuziehen und kraftschlüssig zu 

verdämmen. 

 

3.3 Inhalt der geprüften Unterlagen 

Die geprüften Unterlagen (Ziffer 1.1.1 und Ziffer 1.1.2) beinhalten die statischen Nachweise 

des Relining GFK Rohres OD 1720 sowohl für den Einbauzustand als auch im Betriebszu-

stand, gemäß DWA-Regelwerk DWA A 143-2 und DWA A 127/ 127-1 unter Berücksichtigung  

der Verdämmung als auch der Einwirkungen aus Erdüberdeckung und Eisenbahnverkehrslast  

für die unter Ziffer 3.2 beschriebene Baumaßnahme. 

 

4. Zugrundeliegende Normen und Vorschriften  

 
4.1 Eisenbahnspezifische Technische Baubestimmungen (EiTB), Eisenbahn-Bundesamt, Aus-

gabe 2025/I 

4.2 Ril 83601, Erdbauwerke und sonstige geotechnischen Bauwerke planen und instand halten, 

Stand 20.12.1999a mit der 1. bis 9. Aktualisierung (gültig ab 01.05.2025) 

4.3 Ril 877: Gas- und Wasserleitungskreuzungsrichtlinien, 2022 

4.4   DWA-A 127-1: Statische Berechnung von Entwässerungsanlagen-Teil 1: Grundlagen, Kapitel 

5.5, Dezember 2022 

4.5  DWA-A 127-10: Statische Berechnung von Entwässerungsanlagen-Teil 10Werkstoffkenn-

werte, Tabelle 8, September 2020  

4.6   DWA-Regelwerk Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 127, 3. Auflage vom August 2000, „Statische Be-

rechnung von Abwasserkanälen – und leitungen“  
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4.7   DWA-Regelwerk Arbeitsblatt DWA-A 143-2: Sanierung von Entwässerungssystemen außer-

halb von Gebäuden, Teil 2: Statische Berechnung zur Sanierung von Abwasserleitungen und 

kanälen mit Lining- und Montageverfahren, Juli 2015 

 

5.  Berechnungsgrundlagen 

5.1 Bodenkennwerte, Lagerungs- und Einbaubedingungen 

Es liegt eine geotechnische Untersuchung im Bereich der Bestandsschutzrohre vor (Unterlage 

Ziffer 2.8). Danach ist für das Bestandsrohr die Bodenschicht B2 (fluviatile Kiessande, 

SW/GW) maßgebend. Der gemessene Grundwasserstand bei der Erkundung wird in Ziffer 2.8 

zu ca. 50,9 m NN angegeben. Damit stand das Grundwasser bezogen auf die Rohrsohle ca. 

bei hw,Sohle = 50,9 - 47,14 m (ROK) + 2,16 m (OD) = 5,92 m an.  

In der vorgelegten Rohrstatik wurden die folgenden Annahmen zum Baugrund getroffen:  

 

  Boden:     Lockergestein, fluviale Kiessande  

  Bodengruppe am und über Rohr:  G1, Kennwerte nach ATV A 127  

  Lagerungsdichte am Rohr:   Mitteldicht bis dicht, DPr ≥ 97%  

  Auflagerwinkel:    2α = 180° (Regelfall) 

  hw,Sohle:     0 bis 8 m  

 

6. Bauprodukte / Rohrkennwerte 

  Bestandsrohr DN 1800 Ziffer 1.1.1   

   Rohrwerkstoff:     Stahlbeton DN 1800  

   Innendurchmesser:     Di = 1800 mm  

   Wanddicke:     t = 180 mm  

   Rohrlänge:     L = 2 m  

   Wichte:      = 25 kN/m³  

   E-Modul:     E = 35000 N/mm²  

   Ermüdungsfestigkeit, (Betonstahl):  2σA = 33,8 N/mm² bei N = 108  

  

  Relining-Rohr Da 1720 nach Ziffer 1.1.1 und 1.1.2  

   Rohrwerkstoff:     Flowtite GFK Rohr OD 1720 PN 1 SN 70.000 EVL  

   Außendurchmesser:     Da = 1720 mm  

   Wanddicke:     t = 59,2 mm  

  Rohrlänge:     L = 3 m   

  Wichte:      = 21 kN/m³  



 

GRUNDBAUINSTITUT  

2025-08-15_25G00135_PB Nr. 01_Kanalsanierung Burgweg_Str. 1700-km 3,800_Relining Rohr GfK OD1720_Nordstadtsammler 
Hannover  Seite 5 von 7 

   Querkontraktion:     ν = 0,3  

  E-Modul:  

   Erad(Kurzzeit):    Erad,K = 18547 N/mm²  

   Erad(Langzeit):    Erad,L = 9273 N/mm²  

  Rechenwert der Randfasergrenzdehnung (Kurzzeit): εRK = 1,203 %  

   Rechenwert der Randfasergrenzdehnung (Langzeit): εRL = 0,722 %  

   Ermüdungsfestigkeit:     2σA = 49,7 N/mm² bei N = 1×108 

 

7. Einwirkungen 

Im Betriebszustand: 

Erdlast:    hÜ = 6 m und 13 m  

Eisenbahnverkehrslast:  LM 71 mehrgleisig  

Grundwasser:    0 bis 8 m bezogen auf der Rohrsohle 

 

Im Einbauzustand: 

Dämmerhöhe über GFK-Rohrscheitel: 0,5 m 

 

8. Prüfbemerkungen 

 
(A = Auflage;   F = Feststellung;   H = Hinweis;   E = Empfehlung) 

 

8.1 (H) Gegenstand der vorliegenden Prüfung ist die Rohrstatik unter Ziffer 1.1.1 nach DWA A 

143-2 und Ziffer 1.1.2 nach DWA-127-1/ 127-10. Die Überprüfung der geplanten Bahnquerung  

nach Ril 836 und 877 ist nicht Gegenstand der Prüfbeauftragung.    

 

8.2 (H/F/A) Für die Rohrstatik wurde nach dem Baugrundgutachten (Ziffer 2.8) die Bodenart G1 

(nichtbindige Böden) mit einer mindestens mitteldichten Lagerung (DPr ≥ 97%) angenommen. 

Bei der Ausführung bzw. Herstellung sind die angenommenen Baugrundrandbedingungen 

durch Bauüberwacher zu überprüfen und zu dokumentieren. Bei ungünstigeren Baugrundbe-

dingungen ist ggfs. die Rohrstatik anzupassen.  

 

8.3 (H) Die unter Ziffer 6 aufgeführten Rohrgeometriewerte und Werkstoffkennwerte werden als 

zutreffend vorausgesetzt. 
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8.4 (H) Für die vorgesehene Relining-Rohr OD 1720 (Flowtite GFK, PN 1 SN 70.000 EVL)  liegt 

eine Produktfreigabe HPQ der DB Netz vor (Ziffer 2.4). 

 

8.5 (H) Die statischen Berechnungen unter Ziffer 1.1.1 und 1.1.2 wurden durch unabhängige Ver-

gleichsberechnungen geprüft. Dabei wurden die Ein- und Ausgangswerte sowie die für die 

Beurteilung der Tragfähigkeit erforderlichen Endergebnisse kontrolliert. Die vorgelegte Statik 

kann bestätigt werden.    

 

8.6 (H/E) Beim Verdämmen (Bauzustand) wurde eine Dämmerhöhe 0,5 m über GFK-Rohrscheitel 

der statischen Berechnung zu Grunde gelegt. Die Annahmen zur Verkeilung in der Statik (Ziffer 

1.1.1) sind bei der Ausführung einzuhalten. Es werden mindestens 4 Verdämmschritte emp-

fohlen. 

 

8.7 (A) Im Scheitel des GFK-Rohres ist ein Verpressschlauch einzubauen. Damit ist nach Ab-

schluss der Verdämmung der Ringspalt zu verpressen. 

  

8.8 (A) Die Lastannahmen gemäß Ziffer 7 sind auf der Baustelle von der Bauleitung verantwortlich 

auf Übereinstimmung mit den in-Situ-Bedingungen zu überprüfen. Bei ungünstigeren Abwei-

chungen sind der aufstellende Statiker und der Prüfingenieur zu informieren und die statische 

Berechnung den geänderten Lasteinwirkungen anzupassen.  

 

9. Prüfergebnis 

Die vorgelegte Rohrstatik unter Ziffer 1.1.1 und 1.1.2 wurde durch unabhängige Vergleichsbe-

rechnungen geprüft. Aufgrund der Überprüfung wird bestätigt, dass die dargestellte Konstruk-

tion des Reling-Rohrs OD 1720 in statischer und konstruktiver Hinsicht dem Stand der Technik 

entsprechen. Gegen die Ausführung und den Einbau bestehen unserseits keine Bedenken, 

wenn die von uns überprüften Unterlagen zugrunde gelegt, die Prüfbemerkungen unter Ziffer 

8 eingehalten, und die Grüneintragungen in der Ausführungsstatik bei der Ausführung entspre-

chend berücksichtigt bzw. beachtet werden. 

 

 

 

 

 

 

 



 

GRUNDBAUINSTITUT  

2025-08-15_25G00135_PB Nr. 01_Kanalsanierung Burgweg_Str. 1700-km 3,800_Relining Rohr GfK OD1720_Nordstadtsammler 
Hannover  Seite 7 von 7 

 

10. Sonstige Bemerkungen 

10.1 Stand der Prüfung: 

Die Prüfung der Rohrstatik ist abgeschlossen.  

 

LGA Bautechnik GmbH 

Grundbauinstitut 

Der Prüfsachverständige:  Mitwirkung:   

   

                                            
 

 

 

 

 

Dr.-Ing. Yifeng Hu Dr.-Ing. Albert Hoch 

EBA-Prüfsachverständiger  Baudirektor a.D. 

für Geotechnik und Tunnelbau Sachverständigenbüro Dr. Hoch   

Tätigkeitsbereich Erd- und Grundbau,  Lettenweg 22, 90559 Burgthann  

Felsbau und Tunnelbau (für die Vergleichsberechnungen) 

Anerkennungs-Nr. 21/24/2020 

 

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld

























H677302
Textfeld

H677302
Textfeld













































































H677302
Textfeld

H677302
Textfeld

H677302
Textfeld














